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Die neue Suppe wird gekocht

Sie ist bald bereit, meine Herrschaften!"

Er kennt seine Leute
Ein Geschäftsherr schickt einen

Angestellten zu verschiedenen
Lieferanten, um Rechnungen zu begleichen.

Dieser kommt gegen Abend ins
Geschäft zurück mit einem schönen

Essen Trinken
Kornhauskeller

BERN

Rausch. Der Patron macht ihm
selbstverständlich Vorwürfe, worauf der
Angestellte erklärt, daß ihn jeder der
Lieferanten zu einem Glas eingeladen
habe, was er als höflicher Mensch
doch nicht habe abschlagen können!
Hierauf meint der Geschäftsherr, es

habe doch unter den Lieferanten
auch Abstinenten. Dies muß der
Angestellte zugeben aber diesen habe

er das Geld per Post zugestellt!
Frimu

Berechtigte Frage
Bibelstunde in der Unterschule.

Thema: «Josef im Hause des Poti-
phar.» Ich erkläre und komme zum
Satz: «Josef ließ den Mantel, und
floh!»

Da hält ein Schüler auf und frägt:
«Herr Lehrer, isch är ächt nochhär
de Mantel nümme go holä?» Stp.

d'Frau Potiphar heb kürzli gseit, si globi
nümme, daß er en jetzt no chäm go hole!

Der Setzer.)
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